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Einladung zur Pressereise 

„Auf Stadthupferl-Tour in Bayerisch-Schwaben“ 
11. – 14. Juni 2026 

 

 
 
Pittoreske Plätze und Gassen, beeindruckende Architektur, entspanntes Kleinstadtflair: Städtetrips haben in 
Bayerisch-Schwaben viele Gesichter. Ob als Tagesausflug in 24h, für ein Wochenende oder als Kurzurlaub – Gäste 
können ab 2026 auf besondere Weise erleben, wie komfortabel und abwechslungsreich es ist, die kleinen historischen 
Städte der Region zu entdecken. Dank Bucketlists, Kombitipps und digitalem Stadthupferl-Stempelpass werden die 
Reiseplanung und das Reiseerlebnis noch einfacher und spannender. Mit den „Lauschtouren“, die es vielerorts in 
Bayerisch-Schwaben gibt, tauchen Besucher noch tiefer ins Stadterlebnis ein. 
 
Wir laden Sie ein, auf unserer Gruppen-Pressereise vom 11.-14. Juni 2026 sechs dieser historisch-reichen und 
quicklebendigen Orte zu entdecken. Von Augsburg geht unsere Tour über Günzburg nach Lauingen, Nördlingen, 
Oettingen und zuletzt Wemding. Wir tauchen gemeinsam in die Geschichte ein und treffen spannende Menschen – 
„Gesichter Bayerisch-Schwabens“ – die hier leben und arbeiten. Das UNESCO Welterbe des Augsburger 
Wassermanagement-Systems, Nördlingen mit seiner rundum begehbaren Stadtmauer, das Fürstliche Residenzschloss in 
Oettingen oder die Fuchsien-Stadt Wemding sind nur einige der Programmpunkte unserer Reise.  
 
Organisatorisches: Die An- und Abreise per Bahn, Unterbringung und Verpflegung während der Reise, alle 
Programmpunkte und mögliche Transfers sind inkludiert und werden durch uns organisiert. Die maximale Gruppengröße 
besteht aus 5 - 6 Teilnehmenden.  
Journalistinnen und Journalisten wissen im Idealfall schon vor der Reise, wann die Geschichte(n) zur Recherche 
erscheinen wird. Bei freien Medienschaffenden wünschen wir uns eine Angabe, welchen Medien die Geschichte 
angeboten wird.  
 
Sie interessieren sich für die Pressereise? Melden Sie sich telefonisch oder per Mail verbindlich bis zum 7. November 
2025 an! Gern stehen wir Ihnen auch telefonisch für weitere Informationen zur Verfügung. 
 
Ihr Team von FEUER & FLAMME. DIE AGENTUR:  
Büro Nord/Mitte: Leonie Stolz  +49 6172 5965482  ls@fufda.de 
                         Sabine Rasch  +49 38206 744790  sr@fufda.de 
Büro Süd:    Antje Seeling  +49 711 50448110  as@fufda.de   
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Vorläufiges Programm* 

 
Donnerstag, 11. Juni 2026  
Bis 17:00 Uhr: Individuelle Anreise per Bahn nach Augsburg und CheckIn im 
Hotel Ost am Kö. 
Begrüßung durch Vertreterinnen des Destinationsmarketings Bayerisch-
Schwaben und FEUER & FLAMME. DIE AGENTUR. 
Gemeinsamer Stadtspaziergang über Rathausplatz, Prachtbrunnen und 
Fuggerei, der ältesten noch bestehenden Sozialsiedlung der Welt und 
anschließendes Abendessen. 
 
Freitag, 12. Juni 2026  

Vormittags kleine Führung in Augsburg zum „Augsburger 
Wassermanagement-System“, welches 2019 als UNESCO Welterbe 
ausgezeichnet wurde. (Weitere Kurzeindrücke und Foto-Spots: Augsburger 
Puppenkiste, Handwerkerhof). 
 
Im Anschluss besuchen wir die Biermanufaktur von Sebastian Priller-
Riegele mit Verkostung und Mittagessen. 
 
Nach dem Mittagessen Fahrt nach Günzburg (50 Minuten). Hier 

besichtigen wir die Frauenkirche, ein Rokokojuwel von Baumeister Dominikus Zimmermann, lernen die Lauschtour 
„Das kleine Wien in Bayerisch-Schwaben“ kennen und gönnen uns einen Kaffee auf der längsten Cafémeile 
Bayerisch-Schwabens. 
 
Anschließend Fahrt zum Hotel-Gasthof Waldvogel (10 Minuten):  
 
Nach dem CheckIn gemeinsames Abendessen und Treffen mit Stefanie Pröbstle, die den elterlichen Betrieb 
zusammen mit ihrem Bruder führt. Ihre Küche ist einzigartig, ehrlich und bringt auf den Tisch, was im eigenen 
Bioland-zertifizierten Gemüsegarten wächst und gedeiht. 
 
 
Samstag, 13. Juni 2026 
Nach dem Frühstück im Waldvogel besuchen wir den Biogarten am Hotel, 
bevor es weiter nach Lauingen (30 Minuten Fahrzeit) mit seinem schönen 
Marktplatz geht, der von schmucken Giebelhäusern und dem klassizistischen 
Rathaus eingerahmt wird. Der 54 m hohe Schimmelturm bietet einen tollen 
Blick über die Stadt und das Donautal und ist übrigens der erste Lauschpunkt 
auf der Via-Danubia-Lauschtour. 
 
In Lauingen treffen wir „Bäckstage“ auf Jakob Lenzer“, der in der Bäckerei 
„Himmelbäck“ bereits in der fünften Generation die Backtradition seiner  
Familie aufrecht hält und regionales Gebäck wie Schwäbische Seelen backt.  
 
Nach dem Mittag geht es weiter nach Nördlingen (50 Minuten Fahrt) 
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https://www.ostamkoe.de/
https://www.bayerisch-schwaben.de/staedte/augsburg
https://www.bayerisch-schwaben.de/region-highlights/geschichten/sebastian-priller-riegele
https://www.bayerisch-schwaben.de/region-highlights/geschichten/sebastian-priller-riegele
https://wald-vogel.de/
https://www.bayerisch-schwaben.de/region-highlights/geschichten/stefanie-proebstle
https://www.bayerisch-schwaben.de/staedte/lauingen
https://www.bayerisch-schwaben.de/region-highlights/geschichten/jakob-lenzer
https://www.bayerisch-schwaben.de/staedte/noerdlingen
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Dort angekommen, erkunden wir bei einem Spaziergang am frühen Abend 
die pittoreske Altstadt mit der 2,6 km langen, durchgängig begehbaren 
und überdachten Stadtmauer, das Gerberviertel und das Rieskrater-
Museum. Hier wird erläutert, was passierte, als vor 15 Millionen Jahren 
ein Asteroid auf die Erde stürzte und einen fast kreisrunden Krater von 
24 Kilometern Durchmesser schuf. Einen fabelhaften Ries-Rundumblick 
erhalten wir vom fast 90 Meter hohen „Daniel“– allerdings sind hierfür 
350 Stufen hinauf auf den Turm der St. Georgskirche zu bewältigen. 
Türmer Horst Lenner pflegt allabendlich um 22 Uhr den traditionellen 
Ruf des Türmers „So G’sell so.“ 

 
Den Tag lassen wir beim gemeinsamen Abendessen und der Übernachtung in Nördlingen ausklingen.  
 
 
Sonntag, 14. Juni 2026  
Nach dem Frühstück kurze Fahrt nach Oettingen (20 Minuten), wo wir 
einen kleinen Spaziergang durch das charmante Storchen-Städtchen im 
Norden des Geoparks Ries am Ufer der Wörnitz mit seinen Fachwerk- und 
Barockfassaden unternehmen und uns das Fürstliche Residenzschloss 
anschauen. 
 
 
 
 

Von hier ist es nicht weit bis zu unserem letzten Stopp auf unserer 
Stadthupferl-Tour durch Bayerisch-Schwaben: die Fuchsienstadt Wemding 
(20 Minuten) 
 
Wir entdecken die mittelalterliche Kleinstadt Wemding am nördlichen 
Riesrand mit ihrer Fuchsienpyramide aus über 700 Pflanzen sowie den 
Marktplatz mit dem Geburtshaus von Leonhard Fuchs – dem 
Namensgeber der beliebten Pflanzen. Von der Wemdinger Platte, einer 
Hügelkuppe am nördlichen Stadtrand, haben wir einen herrlichen 
Panoramablick auf den UNESCO Global Geopark Ries und Wemding 
hinab.   

 
Nach dem Mittagssnack Transfer zum Bahnhof und individuelle Abreise 
 
 
 
* Programm vorbehaltlich Änderungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte beachten Sie, dass das Programm bei schlechtem Wetter o.ä. in abgeänderter Form stattfinden kann. Die Reise wird von FEUER & 
FLAMME. DIE AGENTUR im Auftrag für den Tourismusverband Allgäu / Bayerisch-Schwaben e.V. organisiert und schließt die oben 
genannten Programmpunkte ein, jedoch keine Reiseversicherung und persönliche Ausgaben. Die Teilnahme an den Ausflügen geschieht 
auf eigene Gefahr. Der Tourismusverband Allgäu / Bayerisch-Schwaben e.V.  und FEUER & FLAMME. DIE AGENTUR haften nicht für 
Fremdverschulden externer Partner (Hotel, Guides, Busunternehmen, Veranstalter etc.) und Eigenverschulden des Teilnehmers. Als 
Mitglied des VDRJ zählen wir zu den Unterzeichnern der Pressereisenstandards, die für alle unsere Reisen gelten und hier einzusehen sind.  
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https://www.bayerisch-schwaben.de/region-highlights/geschichten/horst-lenner
https://www.bayerisch-schwaben.de/staedte/oettingen
https://www.bayerisch-schwaben.de/staedte/wemding
https://www.vdrj.de/wp-content/uploads/2018/10/VDRJ-PR-Kreis_Pressereisen_Standards_Oktober_2018.pdf

